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Mittwoch, 29.4.42. Firmung Sankt Joseph. Sekretär fährt. Pater Palmatius
predigt mit dem Schnurrbart, kommt zum Heer als Pfarrer.

Baronin Bechtolsheim, Wackersberg, opfert die zwei Ringe ihrer Eltern für
kirchliche Geräte, ich nenne Kelch oder Monstranz, nimmt am kirchlichen
Leben teil. War angemeldet. Erhält ein kleines Kreuz, gab also Gold für Eisen.

###### - Eindruck. Im Nazarethheim Gottesdienst.

Almeda mit Schwester [ ], Malerin, überreicht eine Zeichnung für das
Jubiläum des Papstes - bringt Mappe nach. In Rumänien soll die Schule
in <Kauf> abgegeben werden - Bischof und Nuntius bereits gefragt. Hier:
Könne nur an Ort und Stelle besprochen werden.

Grassl - die Nachricht über Erbschaft Ifflinger zum Studium übergeben.

14.00 Uhr Schwester Bosconia, behandelt aures [Lat. „Ohren“].

Venator. 18.00 Uhr Cancer.
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